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Qualität, die Ihr 

Auto ma(a)g

Vor zwei Wochen berichteten 
wir mit dem Artikel Der Wald ist 
in Gefahr über den Zustand un-
seres Waldes. Viele Bürgerinnen 
und Bürger fragen sich, warum 
liegt so viel Holz im Wald. 
Der Verlag wollte hier ein paar 
genauere Informationen zu die-
sem wichtigen Thema haben 
und traf sich kurzfristig mit un-
serem Förster Faber und Herrn 
Wilhelmi von der Gemeinde 
im Wald. Hier wurde schnell 
klar, ja es ist wirklich Ernst um 
unseren Wald. Bis vor ein paar 
Jahren verdiente die Gemeinde 
mit dem Holzeinschlag noch 
gutes Geld. Durch die vielen 
Sturmschäden gibt es derzeit 
so viel Holz im Wald, dass der 
Holzpreis drastisch gesunken 
ist. Dazu kommt die schlechte 
Qualität vieler Bäume, da sie 
„krank“ sind bzw. waren. Eine 
Zahl zum Nachdenken. Geplant 
sind im Jahr 3 258 Festmeter 
Fichtenholz im Gemeindewald 
einzuschlagen. Diese Menge an 
Holz würde sich ohne Probleme 
wieder aufforsten lassen. Doch 
durch die Stürme, Trockenheit 
und die Borkenkäfer waren es 
von Januar bis Mai rund 18 700 
Festmeter Fichtenholz in unse-
rem Wald (siehe hierzu die Gra-
fik Holzpreisentwicklung).
Das ist eine ganze Menge, wenn 
man sich überlegt : Durch-
schnittlich filtert ein Hektar 
Wald jährlich rund 10 Tonnen 
Kohlendioxid. Wie viel ein ein-
zelner Baum absorbieren kann, 
hängt von der Baumart, dessen 
Holzdichte und Alter ab. Eine 

100 Jahre alte, circa. 35 Meter 
hohe Fichte mit einem Durch-
messer von 50 Zentimetern fil-
tert 2,6 Tonnen CO

2
. 

Unser Wald besteht etwa aus 
60 % Laubbäumen, 32 % Fichte 
und 8  % sonstige Bäume. Von 
den rund 32 % Fichten sind be-
reits 20 bis 25 % weg. Man fragt 
sich deshalb, warum werden 
dann weiter Bäume gefällt? 
Wenn man sich das nebenste-
hende Bild ansieht, hat man 
den Eindruck, dies ist ein schö-
ner gesunder Wald, wie man ihn 
rings um Niedernhausen vorfin-
den kann. Doch so schlimm dies 
klingt, 80 % der Bäume werden in 
den kommenden Tagen gefällt, 
zum Schutze der verbleibenden 
Bäume. Auf dem rechts unten 
befindlichen Bild sieht man 
deutlich das Bohrmehl. Das 
stammt vom Borkenkäfer. Wenn 
man dann genauer schaut, sieht 
man auch die Bohrlöcher. An ei-
nigen Stellen ist die Rinde offen, 
das machen die Vögel, wenn Sie 
nach den Käfern und Maden im 
Baum picken. Normalerweise 
kann sich die Fichte mit Harz 
gegen den Borkenkäfer wehren. 
Aber durch die lange Trockenheit 
kann der Baum keinen Harz pro-
duzieren. So bleibt nur eine Lö-
sung, will man den Restbestand 
schützen, müssen die kranken 
Bäume raus. Ein Borkenkäfer-
weibchen legt zwischen 50 bis 
100 Eier in den Baum. Je nach 
Witterung wachsen nach 6 bis 8 
Wochen die Jungtiere heran und 
bilden die nächste Generation. 
Im Jahr können so bis zu drei 

Generationen heranwachsen 
und dem Wald so den sicheren 
Tod bringen. Der Wald wächst in 
einem Verbund. So sind die feh-
lenden Fichtenwälder grade an 
Hängen dann für angrenzende 
Wälder (zum Teil Buchenwäl-
der) beim nächsten Sturm ein 
leichtes Opfer. 
Nach Corona wird es einige 
Pflanz Aktionen mit Bürgern 
geben. In einem vom Sturm 
beschädigtem Teilgebiet kann 
man je Stunde pro Person 20 bis 
30 neue Bäume z. B. Eichen/Bu-
chen pflanzen. Das wird dann je 
Aktion, im Vergleich zum ver-
lorenen Bestand, nur eine ge-

ringe Menge sein. Das wird die 
Riesenflächen nicht wieder auf-
forsten, aber es ist ein Anfang. 
Auch muss man sich die Frage 
stellen, wo kommen die Setz-
linge her? Zum Schluss stellte 
ich die Frage: Pflanzen wie die 
Weltmeister?
Hier eine Geschichte als Ant-
wort, wo jeder einmal nachden-
ken kann und sollte. Man stelle 
sich vor, eine Industrie leitet per-
manent Gift in den Rhein. Als Re-
aktion sterben alle Fische. Sollte 
man nun schauen, dass man Fi-
sche aus Fernost im Rhein aus-
setzt, weil diese dem Gift trotzen?
Haiko Kuckro

Unser Wald – Teil 2

Ein auf den ersten Blick gesunder Wald (Bild: Haiko Kuckro)
Der Borkenkäfer hat den Baum zum Tode geweiht  
(Bild: Haiko Kuckro)Holzpreisentwicklung (Bildquelle: wald-prinz.de)
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.
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Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Tel.: 06127-2405
E-Mail: Kirchengemeinde.Nie 
dernhausen@ekhn.de 

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Tel.: 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Freiluft-Gottesdienst
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
So., 10.45 Freiluft-Gottesdienst, 
Predigt Prof. Wagschal aus 
Kronberg
Wir feiern, sofern es die Witte-
rung zulässt, einen Freiluft-Got-
tesdienst mit 40 Plätzen auf dem 
Parkplatz am Gemeindezent-
rum. Der Gottesdienst beginnt 
um 10.45. Bei schlechtem Wetter 
wollen wir nach drinnen wech-
seln. Hier können wir 20 Plätze 
anbieten, weshalb wir zwei An-
gebote nacheinander machen. 
Das eine um 10 Uhr, das nächste 

um 11 Uhr. Beide Optionen wer-
den wir schon bei der Anmel-
dung im Gemeindebüro, Tel. 
06198-33770 – ganz gleich, ob wir 
dabei an einen Innen- oder Au-
ßen-Gottesdienst denken – ab-
fragen, um gegebenenfalls rasch 
eine entsprechende Aufteilung 
vornehmen und die notwen-
dige Information weitergeben 
zu können. Eine Anmeldung ist 
derzeit unumgänglich. So kön-
nen wir das Platzlimit einhalten 
und die Liste der BesucherInnen 
erstellen, die wir zur möglichen 
Infektionsnachverfolgung 21 
Tage aufbewahren müssen.
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 15.00 Beratung „Rund ums 
Älterwerden“ im Laden
So., 10.00 Andacht in der Talkir-
che (Pfrn. Heike Schuffenhauer)
Mo., 20.00 Kirchenvorstands-
sitzung
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt in der Talkirche
Di., 20.00 Männerforum: Tele-
fonkonferenz
Do., 15.00 Beratung „Rund ums 
Älterwerden“ im Laden

Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Katholisch
Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Fr., 19.00 Eucharistiefeier
Platzreservierungen für die 
Eucharistiefeiern werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 
10 Uhr am Tag einer Werktags-
Messe sowie bis freitags 10 Uhr 
für die Messen des Wochenen-
des unter 06126 95373-00 mög-
lich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Abendgottesdienst 
in der Talkirche

Am Samstag, 27. Juni, feiert die 
Talkirchengemeinde um 18.00 
Uhr den nächsten Abendgot-
tesdienst anstelle des Gottes-
dienstes am Sonntagmorgen – 
ein willkommenes Angebot für 
Sonntags-Langschläfer und 
-Genussfrühstücker …!

Wenn Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung 
ins Krankenhaus aufgenommen 
werden müssen, kann das für die 
Betroffenen hochgradig beängs-
tigend und bedrohlich sein. Zu 
krankheitsbedingten Sympto-
men, wie etwa Schmerz oder 
Atemnot, kommt die Unsicher-
heit einer fremden Umgebung. 
Ärzte/-innen und Pflegekräfte 
sind auf den Umgang mit Men-
schen mit Behinderung in der 
Regel nicht vorbereitet, es fehlt 
an behinderungsspezifischen 
Kenntnissen und an Erfahrung 
in der Kommunikation zum Bei-
spiel mit Menschen mit kogniti-
ven Beeinträchtigungen. Wenn 
Eltern berichten, dass vielfach 
behinderte Kinder mit hohem 
Pflege- und Unterstützungs-
bedarf auch im Erwachsenen-
alter nur dann in Kliniken auf-
genommen werden, wenn die 
Eltern sie begleiten – weil nicht 
gewährleistet werden kann, 
dass der notwendige Umfang 
pflegerischer Versorgung und 
sozialer Assistenz sichergestellt 

ist – muss sich etwas ändern. 
Dies hat sich aktuell in der Co-
rona-Krise wieder gezeigt. Es be-
darf vertrauter Begleitung und 
Betreuung, um die Behandlung 
erfolgreich durchzuführen. Die 
Assistenz muss von einer aus 
dem Alltag vertrauten Person ge-
leistet werden. Die Assistenten/ 
-innen übernehmen Aufgaben, 
die sich aus dem behinderungs-
bedingten Bedarf und nicht aus 
dem medizinischen Aufwand 
der Behandlung ergeben. Die 
Assistenz im Krankenhaus und 
in stationären Vorsorge- und 
Rehabilitationseinrichtungen 
muss ausdrücklich als Leis-
tung der Eingliederungshilfe 
im Neunten Buch des Sozialge-
setzbuches (SGB IX) verankert 
werden. Denn diese Unterstüt-
zung bei der persönlichen Ge-
sundheitssorge ist eine Leistung 
zur sozialen Teilhabe. Darauf 
machen die Fachverbände für 
Menschen mit Behinderung 
seit langem aufmerksam. Sie 
fordern deshalb, dass Menschen 
mit geistiger oder mehrfacher 

Behinderung eine Assistenz für 
Aufenthalte im Krankenhaus 
sowie in stationären Vorsor-
ge- und Rehabilitationseinrich-
tungen als Leistung der Ein-
gliederungshilfe in Anspruch 
nehmen können. So lautet die 
Forderung der Fachverbände 
in ihrem aktuellen Positions-
papier „Assistenz im Kranken-
haus für Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung“, 
das sie an Bundessozialminister 
Heil verschickt haben. Die Fach-
verbände für Menschen mit Be-
hinderung repräsentieren ca. 
90 % der Dienste und Einrich-
tungen für Menschen mit geis-
tiger, seelischer, körperlicher 
oder mehrfacher Behinderung 
in Deutschland. Ethisches Fun-
dament der Zusammenarbeit 
ist das gemeinsame Bekenntnis 
zur Menschenwürde sowie zum 
Recht auf Selbstbestimmung 
und gleichberechtigte Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung 
am Leben in der Gesellschaft. 
Weitere Informationen unter: 
www.diefachverbaende.de

Hilfe für Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung
Fachverbände fordern Verbesserungen

Wer in Niedernhausen die letz-
ten Tage vor Ende des Krieges 
miterlebt hat, wird sich auch 

an die Mariengrotte erinnern 
und kann hierzu was erzäh-
len. Wenn man links neben der 

„Alten Kirche“ die Stichstraße 
in Richtung Ortsausgang geht, 
findet man einen Treppen-
aufgang mit 5 Stufen und eine 
Grotte mit Marienfigur. Hinter 
der Grotte ist noch ein großer 
Quarzstein zu sehen. An der 
Seite vor diesem schönen Ort 
auf einem grabsteinähnlichen 
Stein mit Schriftplatte ist folgen-
de Inschrift zu lesen: „Maria war 
uns Helferin in schwerer Bom-
benzeit; drum sei mit dankbar 
frohem Sinn dies Plätzchen ihr 
geweiht.“
Zeitweise war der Bereich mit 
Büschen und Bäumen zuge-
wachsen bzw. so sehr einge-
wachsen, dass man Glück hatte, 
die Mariengrotte überhaupt zu 
sehen. Wer um den Standort 
wusste, fand die Grotte in jedem 
Fall. In den Jahren 2010 bis 2019 
wurde an dieser Mariengrotte 
auch der 2. Altar für die Fron-
leichnamsprozession aufgebaut. 
Auch wenn der Bereich der Mari-
engrotte immer gepflegt wurde, 
nagte der Zahn der Zeit an die-
sem bezauberten Ort. Nachdem 
in Privatinitiative die Büsche und 
der Kleinwuchs um den Bereich 
entfernt und eine Säuberungs-
aktion stattgefunden hat, ist die 
Grotte wieder zu einem Platz ge-
worden, wo man gerne stehen 
bleibt und innehält.
Franz Krämer

Mariengrotte im neuen Glanz

Tierärzte­
notdienst

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 20. Juni 2020 bis 
 Sonntag, 21. Juni 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 20. Juni 2020
Apotheke im Westcenter 
65197 Wiesbaden 
Carl-von-Linde-Str. 20 
Tel.: 0611/7102810

Dürer Apotheke 
65195 Wiesbaden 
Albrecht-Dürer-Str. 1 
Tel.: 0611/404298

Europa Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Rheinstraße 31 
Tel.: 0611/304400

Sonntag, 21. Juni 2020
Apotheke Klose i. Luisen Forum 
65185 Wiesbaden 
Dotzheimerstr. 6–8 
Tel.: 0611/1608753

Oranien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Taunusstr. 57 
Tel.: 0611/529871 

Römer Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Biebricher Allee 112 
Tel.: 0611/844104

Apothekendienst

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Die Mariengrotte (Bild: Franz Krämer)

„Die Sitzung des Ortsbeirat Nie-
dernhausen am 10.06.2020 um 
19.30 Uhr in Oberseelbach ist 
aus organisatorischen Grün-
den der Gemeindeverwaltung 
ausgefallen. Der komplette 
Ortsbeirat und Gäste standen 
vor verschlossen Türen! Da hat 
scheinbar aus der Verwaltung 
keiner daran gedacht.“
Klaus Ehrhard

Vor verschlos-
senen Türen

Durch den Auszug der Feuer-
wehr Vockenhausen ins neue 
Feuerwehrhaus an der Embs-
mühle sind mehrere Räume im 
Rathaus Vockenhausen frei ge-
worden. Der Mannschaftsraum, 
ein Büro und die Küche werden 
fortan den örtlichen Vereinen 
zur Nutzung zur Verfügung 

gestellt. Zwei der vier Hallen 
können die Vereine in Vocken-
hausen nutzen. Die Stadt hat 
entsprechende Umbauarbeiten 
durchführen lassen, ein Flucht-
weg ist noch zu ertüchtigen. 
Der Magistrat hat einer ent-
sprechenden Nutzungsverein-
barung mit dem Vereinsring 
Vockenhausen zugestimmt, die 
nun unterzeichnet wurde. Die 
Verwaltung kann die Räume 
tagsüber nutzen. Abends und an 
Wochenenden haben die Ver-
eine Zugang. „Das ist ein guter 
Tag für das Ehrenamt in unserer 
Stadt“, so Bürgermeister Alexan-
der Simon.

Vereine erhalten Lagerflächen 
und eigenen Raum im Rathaus

Exporteinbruch im April
Wiesbaden – Im April 2020 wur-
den von Deutschland Waren im 
Wert von 75,7 Milliarden Euro 
exportiert und Waren im Wert 
von 72,2 Milliarden Euro im-
portiert. 
Wie das Statistische Bundesamt 
(Destatis) anhand vorläufiger Er-
gebnisse weiter mitteilt, waren 
damit die Exporte im April 2020 
um 31,1 % und die Importe um 
21,6 % niedriger als im April 2019. 
Exportseitig war dies der größte 
Rückgang eines Monats im Ver-
gleich zum Vorjahresmonat seit 
Beginn der Außenhandelssta-
tistik im Jahr 1950. Auf Seiten der 
Importe gingen die deutschen 
Einfuhren zuletzt in der Finanz-
krise im Juli 2009 so stark zurück 
(–23,6 %).

Exporte, April 2020
75,7 Milliarden Euro
–24,0 % zum Vormonat (kalen-
der- und saisonbereinigt) 
–31,1 % zum Vorjahresmonat

Importe, April 2020
72,2 Milliarden Euro
–16,5 % zum Vormonat (kalen-
der- und saisonbereinigt) 
–21,6 % zum Vorjahresmonat

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
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Der Freundeskreis Ostafrika-
hilfe St. Luke’s e.  V. hatte sich 
in diesem Jahr auf ein schönes 
Jubiläumsfest zum 30-jährigen 
Bestehen im September gefreut 
und es standen zwei weitere 
Keniabesuche mit vielen Sach-
spenden im Gepäck auf dem 
Plan. Es sind jedoch alle Aktivi-
täten und Vorhaben jäh durch 
das Corona-Virus gestoppt wor-
den. Die Ausbreitung des Virus 
in Kenia ist eine absolute Katas-
trophe. Die Menschen leben in 
kleinen Hütten dicht an dicht. 
Das Einhalten der empfohle-
nen Sicherheitsabstände ist so 
gut wie nicht möglich, regelmä-
ßiges Händewaschen mangels 
fließendem sauberen Wasser 
und fehlender Seife nicht um-
setzbar. Darüber hinaus gibt 
es keine adäquate medizini-

sche Versorgung, die infizier-
ten Menschen helfen könnte. 
Doch die Pandemie kennt kein 
Mitleid, sie macht auch vor den 
Menschen in Kenia keinen Halt. 
„Wir können nur hoffen und be-
ten, dass nicht allzu viele Men-
schen ihr Leben verlieren, denn 
die Krankenhausstandards 
in Kenia sind im Vergleich zu 
Europa schlichtweg katastro-
phal. Es ist absolut lebenswich-
tig, dass die Mitarbeiter in den 
Krankenhäusern notwendige 
Ausrüstungen wie Desinfekti-
onsmittel, Gummihandschuhe, 
Mundschutz usw. erhalten bzw. 
diese vor Ort kaufen können“, so 
Guido Ernst, der 1. Vorsitzende 
der Hilfsorganisation – seitdem 
Dr. Meisemann dieses Amt ab-
gegeben hat. Er bittet dringend 
um Geldspenden gegen die 

zunehmende Hungersnot in 
Kenia. 30 Jahre sind seit „Papa 
Kalolenis“, so nennt man Dr. 
Hans Meisemann in Kenia, ers-
ter Begegnung mit Kenia ver-
gangen. 30 Jahre, in denen er 
und seine Mitstreiter sich mit 
viel Herz und unermüdlichem 
Engagement um die Menschen 
in Kenia kümmern. Wie viele Le-
ben in dieser Zeit gerettet wur-
den, wie viele Leben erhalten 
wurden und wie vielen Leben 
eine Chance geschenkt wurde, 
„Papa Kaloleni“ und seine Mit-
streiter haben sie nicht gezählt. 
Viele Ereignisse bleiben jedoch 
in Erinnerung und begleiten 
den Freundeskreis noch heute. 
So, dass man ein Neugebore-
nes, auf der Müllhalde abgelegt, 
kurz vorm Verdursten gerettet 
hatte, oder die blinde Groß-
mutter, die ihre fünf Enkel nach 
dem Aids-Tod zweier Töchter 
großzieht und die ohne die fi-
nanzielle Unterstützung des 
Freundeskreises verloren wä-
ren. Und dann das Waisenkind, 
das dem Freundeskreis vor über 
20 Jahren zugeführt wurde. Das 
dann beim Freundeskreis seine 
Schul- und Berufsausbildung 
durchlaufen durfte und das heu-

te in einer von der Hilfsorgani-
sation geförderten Einrichtung, 
der Marianist Education, als 
Lehrer angestellt ist und selbst 
junge Elektriker ausbildet. Ein-
drucksvoll und lebhaft berichtet 
Dr. Hans Meisemann in seinem 
Buch „Christus kam doch bis 
Aliano“ über die Schicksale der 
Menschen in Kenia, über die 
Anfangs- und Aufbauzeiten und 
über die Projekte des Freundes-
kreises Ostafrikahilfe St. Luke’s 
e. V. bis zum heutigen Tag. Umso 
mehr freut es Guido Ernst, dass 
dank einer Spende des Freun-
deskreises über 1 400 Euro an 
die Marianist Education in 
Bombululu, dem jüngsten Pro-
jekt der Hilfsorganisation, die 
dortige Schneiderklasse 4 500 
Mundschutzmasken herstellen 
konnte, von denen 300 Stück 
direkt an das Gesundheitszen-
trum des Freundeskreises gin-
gen. Dort, im Health Center in 
Kanamai, versucht das gesamte 
Team mit allen Kräften und mit 
allen zur Verfügung stehenden 
Mitteln den, wie leider immer 
am meisten betroffenen ärms-
ten Mitmenschen, zu helfen. 
„Was unser Team vor Ort, allen 
voran unsere Vertrauensperson 

Betty Maina, dort im Health 
Center leistet, lässt sich kaum 
in Worte fassen“, bewundert 
das Guido Ernst. Nahrungsmit-
tel und ärztliche Behandlung 
bei Erkrankung helfen den Mit-
menschen in Kenia im Moment 
am meisten und angesichts der 
unermesslichen Not bittet der 
Freundeskreis Ostafrikahilfe 
alle Mitglieder, Freunde, Lese-
rinnen und Leser heute gezielt 
und dringend um Geldspen-
den – jeder Euro wird benötigt 
– jeder Euro hilft, die Not zu lin-
dern. „Alle eingehenden Spen-
den werden wir ausschließlich 
für diesen Zweck verwenden. 
Bitte helfen Sie uns, Leben zu 

retten, Leben zu erhalten und 
Leben eine Chance zu geben“, 
so Guido Ernst. Das Spenden-
konto der Hilfsorganisation 
lautet „Freundeskreis Ostafri-
kahilfe St. Luke’s e. V“, Nassaui-
sche Sparkasse Eppstein, IBAN  
DE96 5105 0015 0225 0372 80. 
Für Spendenbescheinigungen 
bitte Namen und Adresse an-
geben. Natürlich kann auch 
das Buch „Christus kam doch 
bis Aliano“ in Deutsch oder 
Englisch käuflich erworben 
werden. Der Preis von 12,00 
Euro fließt direkt dem Spen-
denkonto zu. Bei Interesse: 
dr.meisemann@gmx.de oder 
Telefon: 06198/34575.

Corona und Heuschreckenplage in Kenia
30-jähriges Jubiläum wird darüber vergessen

Eindrücke aus Kenia

Facebook Gruppe „Niedern-
hausen Veranstaltungen“ 
Noch gibt es viele Einschränkun-
gen betreffend Corona und eine 
Vielzahl von Veranstaltungen 
mussten und müssen ausfallen. 
Langsam wird sich aber zukünf-

tig das Leben wieder zuneh-
mend normalisieren und Verei-
ne und Gruppierungen können 
sich verstärkt um einen Haupt-
bestandteil ihrer Finanzierung 
von Aktivitäten widmen. Um die 
Vereine und Gruppierungen zu 

unterstützen und den Bürgern 
bei der Planung ihrer Freizeit-
veranstaltungen einen Über-
blick zu helfen, wurde schon im 
letzten Jahr die Facebook Grup-
pe „Niedernhausen Veranstal-
tungen“ gegründet. Allerdings 
sorgten die Einschränkungen 
hinsichtlich der Corona Pande-
mie für eine kleine Pause, weil 
keine Veranstaltungen durch-
geführt wurden. Nun ist die Zeit 
gekommen, die neue Facebook 
Gruppe öffentlich zu machen. 
So nach und nach werden hier 
Vorankündigungen von Festen 
veröffentlicht, Berichte abgege-
ben oder auch eine Nachschau 
eingestellt. Vereine und Grup-
pierungen haben hier die Mög-
lichkeit für ihre Veranstaltung zu 
werben. Plakate, Texte oder Fest-
verläufe können gerne gepostet 

werden. Mit dem „Niedern-
hausener Anzeiger“ konnte ein 
Kooperationspartner gefunden 
werden, der bei der Veröffentli-
chung als gleichwertiger Partner 
hilft und mit Rat und Tat zur Sei-
te steht. Die Gruppe ist öffentlich 
und wird von den Admins Franz 
Krämer, Haiko Kuckro und Jür-
gen Hartwich geführt.

Was bietet der Niedernhaus-
ener Anzeiger?
Wir veröffentlichen die o. g. Da-
ten auf unserer Homepage im 
Veranstaltungskalender. In die-
sem Zusammenhang können 
alle Vereine Ihre Flyer auch in 
vielen Größen in der Printaus-
gabe zum günstigen „Vereins-
tarif“ veröffentlichen. Entspre-
chende Anfragen bitte an den 
Verlag richten.

Was – wann – wo?

Der Genuss 
von der Nahe –

zu allen Spargel-
Gerichten!

6,996,99
Top-Preis!Top-Preis!

Kruger Rumpf
Grauburgunder,
Rosé Spätburgunder
QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 9,32/l

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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Krombacher
Limobier Zitrone naturtrüb
24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,42  
€ 1,64/l

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  
€ 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

14,9914,99
Top-Preis!Top-Preis!

Kloster 
Andechs

Weissbier, Hell, Dunkel,
alkoholfrei 20 x 0,5-l-Fl., 

Pfd. 3,10  € 1,50/l

Genuß für 
Leib 
und
Seele !

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger 
Sekt, trocken,
halbtrocken,
Rosé trocken
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

Graeger Sekt, 
trocken

0,2 l-Fl.,€ 4,95/l

0.99
TOP-PREIS! 
MEGA 

12,9912,99
Top-Preis!Top-Preis!

Grüner Vollbier hell
24 x 0,25 l-Fl., 
Pfd. 3,42  € 2,17/l

Coca-Cola Classic, 
Zero 6 x 1,0 l-Fl. (Glas), 
Pfd. 2,40 € 1,33/l

7,997,99
Top-Preis!Top-Preis!

Endlich wieder in Glas!

Neu im Sortiment!

12,9912,99
Top-Preis!Top-Preis!

König Pilsener 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 
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Die Einrichtung einer neuen 
Krippengruppe zur Betreuung 
von Kindern im Alter zwischen 
einem und drei Jahren rückt nä-
her. Der Entwurfsplanung ein-
schließlich Kostenberechnung 
des Architekturbüros Bielak aus 
Hohenstein stimmte der Ge-
meindevorstand jetzt zu und 
empfahl der Gemeindevertre-
tung, in ihrer Sitzung am 24. 
Juni nun den endgültigen Be-
schluss über die Baumaßnah-
men zu treffen. Damit würde 
der Gemeindevorstand beauf-
tragt, die Baugenehmigung zu 
beantragen sowie die weiteren 
Planungs- und Bauleistungen 
auszuschreiben. „So schaffen 
wir mindestens zehn neue Be-
treuungsplätze im U3-Bereich 
und setzen den Ausbau der Kin-
derbetreuung in Niedernhausen 
weiter fort“, freut sich Bürger-
meister Joachim Reimann. Be-
reits seit längerer Zeit werden die 
ehemaligen VHS-Räumlichkei-
ten der Alten Schule in Oberjos-
bach, Pfarrer-Anton-Thies-Platz 
4, nicht mehr genutzt. Um drin-
gend benötigte Krippenplätze in 
Oberjosbach zu schaffen, reifte 
seitens der Gemeindeverwal-
tung die Idee, die VHS-Räume 
im 1. Obergeschoss des Gebäu-
des entsprechend umzubauen. 
Die Planung sieht vor, einen 
Gruppenraum mit Schlafmög-
lichkeit, einen Personalraum 
sowie die notwendigen Sanitär-
räume mit einem Platz für einen 
Wickeltisch zu schaffen. Bei der 
Planung wurde auch das Brand-
schutzkonzept aus dem Jahre 
2010 miteinbezogen. Neben den 
entsprechenden Brandschutz-
maßnahmen im Treppenhaus 
ist auch die Anordnung eines 
zweiten Rettungsweges über 
eine außenliegende Treppenan-
lage vorgesehen. Eine mögliche 
Erweiterung der Krippe in die 
gegenüberliegende Wohnung 
ist aus planerischer Sicht mög-

lich. In Anbetracht des großen 
Bedarfs an Krippenplätzen und 
der Möglichkeit hier kurzfris-
tig Plätze zu schaffen und einer 
optionalen Erweiterung in die 
angrenzende Wohnung, wur-
de die Planung vorangetrieben. 
Die berechnete Gesamtsumme 
beläuft sich demnach auf rund 
350 000 € brutto einschließlich 
der Baunebenkosten, zuzüglich 
Möblierung.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Neue Krippenplätze für 
Oberjosbach rücken näher
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
Die gute Nachricht, dass Engen-
hahn bald endlich mit schnel-
lem Mobilfunk versorgt wird, 
trübt die Tatsache, mit welcher 
Verbissenheit die Repräsentan-
ten unserer Gemeinde für den 
Funkmast-Standort Sauwasen 
gearbeitet haben. Bürger aus 
dem Wildpark brachten sich in 
die Diskussion ein mit Vorschlä-
gen und Berechnungen, und so-
wohl der Ortsbeirat Engenhahn 
als auch die Gemeindevertre-
tung forderten die Verantwortli-
chen in der Gemeinde auf, über 

Verhandlungen zu erreichen, 
den Turm an einem Standort in 
Richtung Wasserbehälter bauen 
zu lassen. Von den Verhandlun-
gen oder Ergebnissen wurde nie 
etwas gehört, aber als dann Bau-
markierungen im Boden waren, 
hat der Ortsvorsteher über die 
Presse den „Grabenkampf“ aus-
gerufen. Die regierende Koali-
tion aus CDU und SPD stellt den 
Sachverhalt nun so dar, also woll-
ten die Anwohner des Wildparks 
den Funkturm ganz verhindern, 
und nur dank GroKo gebe es bald 

D1-Netz in Engenhahn. Eine be-
wusste Irreführung, denn jeder 
weiß, dass die Bürgerinitiative 
nur einen versetzen Standort 
wollte. Über die Presse stellte die 
CDU gar den größten deutschen 
Mobilfunkkonzern als wohltä-
tige Organisation dar, der unei-
gennützig dem Ort Engenhahn 
einen Funkturm spendiere. Das 
Unternehmen verdient gutes 
Geld mit seinem Geschäft ! Die-
se Ehrfurcht vor dem Konzern 
war dann wohl auch der Grund, 
warum man die Bürger aus dem 

Wildpark komplett ignoriert hat, 
sie nicht ausreichend informiert 
hat, und Beschlüsse der Parla-
mente einfach nicht umgesetzt 
hat. Warum, werden die Verant-
wortlichen bald erklären müs-
sen, denn die politische Aufar-
beitung fängt gerade erst an. Die 
FDP-Fraktion in der Niedern-
hausener Gemeindevertretung 
hat dazu eine Anfrage gestellt, in 
der der Gemeindevorstand Aus-
kunft geben muss, warum die 
Beschlüsse des Parlaments nicht 
umgesetzt wurden.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –

Regina Scheer
Gott wohnt im Wedding
Ein Haus. Ein Jahrhundert. 
So viele Lebensgeschichten.
Penguin Verlag

Im ehemals roten Wedding, die-
sem ärmlichen Stadtteil in Ber-
lin, steht in der Utrechter Straße 
ein altes Haus. Sie alle sind un-
tereinander und schicksalhaft 
mit dem Gebäude verbunden: 
Leo, der nach 70 Jahren aus Is-
rael nach Deutschland zurück-
kehrt, obwohl er das eigentlich 
nie wollte. Seine Enkelin Nira, 

die Amir liebt, der in Berlin ei-
nen Falafel-Imbiss eröffnet hat. 
Laila, die gar nicht weiß, dass 
ihre Sinti-Familie hier einst ge-
wohnt hat. Und schließlich die 
alte Gertrud, die Leo und seinen 
Freund Manfred 1944 in ihrem 
Versteck auf dem Dachboden 
entdeckt, aber nicht verraten 
hat.
Regina Scheer, die großartige 
Erzählerin deutscher Geschich-
te, hat die Leben ihrer Figuren 
zu einem bewegenden Roman 
verwoben, voller Wahrhaftigkeit 
und menschlicher Wärme.

Jetzt ein Buch!

Regina Scheer: Gott wohnt im Wedding

Frau Reubert von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

FAQ-Katalog der Finanzver-
waltung
Die Finanzverwaltung hat in 
einem im April 2020 veröffent-
lichten „FAQ-Katalog“ auf die 
Fragen, ob und in welcher Art 
und Weise Betriebsprüfungen 
(Außenprüfungen) während 
der Corona-Krise stattfinden, 
wie folgt geantwortet:

Betriebsprüfungen finden statt
Betriebsprüfungen (Außenprü-
fungen) finden auch während 
der Corona-Krise statt. Aller-
dings sollen die Prüfungen nicht 
in den Geschäftsräumen der 
Unternehmen oder im Büro des 
Steuerberaters, sondern in den 
Amtsräumen des Finanzamtes 
selbst durchgeführt werden.

Anordnung von Betriebsprü-
fungen
Die Anordnung einer Betriebs-
prüfung (Außenprüfung) liegt ja 
stets im Ermessen der Behörde. 
Die BP-Stellen sollen im Vorfeld 
einer Anordnung „die aktuelle 
Situation, die Belange der zu 
prüfenden Unternehmen sowie 
gesundheitliche Aspekte ange-
messen berücksichtigen“, heißt 
es in dem Antwortkatalog. Dies 
soll besonders gelten im Hin-
blick auf die Prüfungswürdig-
keit und den Prüfungszeitpunkt.

Verschiebung von Außenprü-
fungen
Unternehmer bzw. ihre steuerli-
chen Berater können grundsätz-
lich Anträge auf Verschiebung 
bereits angeordneter Prüfungen 
oder auf Unterbrechung einer 
bereits laufenden Außenprü-
fung stellen. 
Die Anträge sollen Hinweise auf 
„die konkreten Auswirkungen 
der Corona-Krise“ bzw. „Hin-
weis auf konkrete Hinderungs-
gründe aufgrund der Corona-
Krise“ enthalten. 
Die Prüfstellen treffen danach 
eine „Entscheidung im jewei-
ligen Einzelfall“. Die Verschie-
bung oder die Unterbrechung 
einer Außenprüfung führt zur 
Hemmung des Verjährungs-
eintritts bei den zu prüfenden 
Steuern.

Virtuelle Schlussbesprechun-
gen
Die Finanzverwaltung hat 
Schlussbesprechungen vor Ort 
bis auf Weiteres ausgesetzt. Al-
ternativ können telefonische 
Besprechungen oder Bespre-
chungen per Videokonferenz 
durchgeführt werden oder es 
werden die Prüfungsfeststel-
lungen schriftlich zur Stellung-
nahme übersandt.
Stand: 27. Mai 2020

Betriebsprüfungen in 
Corona-Zeiten

www.rcs-gmbh.com

Eine Aussage beschönigend um-
schreiben
Früher kam es häufig vor, dass 
ein Freier um eine Jungfrau an-
hielt, die ihn noch nicht kannte. 
Wenn sie ihn ablehnte, sich aber 
scheute, dies auszusprechen, 
konnte sie dem Bewerber einen 
Strauß bestimmter Blumen 
überreichen: da früher viele 
Blumen wie Vergissmeinnicht 
oder Männertreu eine symboli-
sche Bedeutung hatten, konnte 
sie ihm ihre Entscheidung durch 

die Blume mitteilen, ein nein 
z. B. durch Kornblumen. Wenn 
sie sich traute, konnte sie es ihm 
allerdings auch unverblümt ins 
Gesicht sagen. Eine andere Art 
der höflichen Abfuhr war das 
Abspeisen. 
Dabei erhielt der Freier eine be-
stimmte Mahlzeit vorgesetzt, je 
nachdem, ob die Antwort posi-
tiv oder negativ war. In Hessen 
z. B. reichte man bei einem Ja 
Wurst und Schinken, bei einem 
Nein Käse.

Was kommt woher?

Etwas durch die Blume sagen

Was kommt woher?

FDP-Fraktion in der  
Gemeindevertretung Niedernhausen 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Niedernhausen, 01.06.2020 

 
Anfrage zu Funkturm Engenhahn 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bezüglich der Baumaßnahme am Parkplatz Sauwasen in Engenhahn bitten wir um 
Beantwortung folgender Fragen: 
 

1) An welchem Tag genau wurde der Pachtvertrag mit der Deutsche Funkturm GmbH 
geschlossen ? 

2) Welche Personen seitens Gemeindevorstand / Gemeindevertretung waren beim 
Vertragsabschluss anwesend ? 

3) Beinhaltet der Pachtvertrag ein fest definiertes Grundstück, oder lässt er Raum für 
eine zugewiesene geeignete Parzellengröße innerhalb eines Gebiets ? 

4) Beinhaltet der Pachtvertrag technische Restriktionen bezüglich der Abstrahlung 
des Funkturms, außer der Einhaltung des geltenden BImSchG ? Darf der Betreiber 
dort auch andere Funkanlagen betreiben außer jenen, die für Mobilfunk genutzt 
werden ? 

5) Welche Haftungsregelungen sieht der Pachtvertrag für Schädigungen durch den 
zu errichtenden Funkturm vor ? Ist sichergestellt, dass der Betreiber die volle 
Haftung übernimmt ? Hat der Gemeindevorstand sich über die Möglichkeit des 
Pächters, auch für größere Schadensummen zu haften, zum Beispiel über 
entsprechende Versicherungen, vergewissert ? Mit welchem Ergebnis ? 

6) Besteht für die Stand heute bereits fortgeschrittenen Baumaßnahmen aus Sicht 
des Gemeindevorstands Baurecht ? Falls nein, was unternimmt der 
Gemeindevorstand dagegen ? 

7) Wann genau ist die Baubeginn-Anzeige eingegangen ? Falls die Anzeige erst 
verspätet einging: Welche Maßnahmen wurden seitens der Gemeinde oder des 
Kreises verhängt ? 

8) Wann fanden die Gespräche mit dem Errichter statt, welche die 
Gemeindevertretung im Mai 2019 vom Gemeindevorstand gefordert hatte, und 
welches Ergebnis hatten diese ? Wurden Protokolle dazu erstellt ? Warum erhielt 
die Gemeindevertretung nie Kenntnis über die Umsetzung des Beschlusses ? 

9) Welche Gründe haben den Gemeindevorstand letztendlich dazu bewogen, den 
Pachtvertrag nicht zu kündigen und trotz des Beschlusses vom Mai 2019 den 
Turm am Parkplatz Sauwasen errichten zu lassen ? 

10) Der Ortsbeirat Engenhahn hat am 10.04.2019 folgende Beschlüsse getroffen: 
 
 

Gemeindevorstand der Gemeinde 
Niedernhausen 
Wilrijkplatz 
 
65527 Niedernhausen 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Welche Maßnahmen haben Gemeindevorstand und Ortsvorsteher unternommen, um 
diese Beschlüsse umzusetzen, und mit welchem Ergebnis ? Warum wurde weder dem 
Ortsbeirat, noch der Gemeindevertretung bisher das Ergebnis dieser Bemühungen 
mitgeteilt ? 
 
 
Für die FDP-Fraktion 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Welche Maßnahmen haben Gemeindevorstand und Ortsvorsteher unternommen, um 
diese Beschlüsse umzusetzen, und mit welchem Ergebnis ? Warum wurde weder dem 
Ortsbeirat, noch der Gemeindevertretung bisher das Ergebnis dieser Bemühungen 
mitgeteilt ? 
 
 
Für die FDP-Fraktion 
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Beamte erhalten von ihrem 
Dienstherrn im Krankheitsfall 
eine Beihilfe, die einen Teil ihrer 
Krankheitskosten absichert. Für 
die verbleibenden „Restkosten“ 
ist jedoch eine private Kranken-
versicherung erforderlich. Die 
LVM Versicherung mit Sitz in 
Münster bietet hier einen maß-
geschneiderten Krankenver-
sicherungsschutz – für Beamte, 
Beamtenanwärter und ihre bei-
hilfeberechtigten Familienan-
gehörigen. Die Basis des LVM-
Krankenversicherungsschutzes 
für Beamte bildet eine Grundver-
sicherung für den ambulanten, 
den stationären und den zahn-
ärztlichen Bereich. Sie deckt 
zusammen mit der Beihilfe 100 
Prozent der beihilfefähigen Kos-
ten ab. „Darüber hinaus kann der 
Kunde ganz nach seinem per-
sönlichen Bedarf verschiedene 
Ergänzungstarife hinzuwählen“, 
erläutert LVM-Vertrauensmann 
Michael Jung, der in Niedern-
hausen eine Versicherungs-

agentur betreibt. Diese LVM-Er-
gänzungstarife dienen dazu, die 
teils beachtlichen nicht beihilfe-
fähigen Kosten zu decken: bei-
spielsweise für Sehhilfen oder 
teuren Zahnersatz.
Berufsstarter und beihilfebe-
rechtigte Studierende zahlen 
für den LVM-Krankenversiche-
rungsschutz besonders niedri-
ge Beiträge. „Sie erhalten dabei 
aber die gleichen umfassenden 
Leistungen wie nach ihrer Aus-
bildung“, betont LVM-Vertrau-
ensmann Michael Jung.
Interessierte berät Michael Jung 
in seiner Versicherungsagen-
tur in der Bahnhofstraße 17a in 
65527 Niedernhausen.
Für weitere Informationen:
LVM-Versicherungsagentur
Michael Jung
Bahnhofstr. 17A
65527 Niedernhausen
Telefon: 06127-2866
Telefax: 06127-7282
info@buero-jung.lvm.de
www.buero-jung.lvm.de

LVM-Krankenversicherungsschutz  
ergänzt  optimal die Beihilfe

Ein starkes  Tandem 
für Beamte

Wie lange gibt es Euch schon? 
Nach unserer Qualifizierung 
zur Kindertagespflege Ende 
2019 haben wir uns Anfang 
2020 entschlossen, eine Kin-
dertagespflege gemeinsam zu 
eröffnen. Anfang Juni 2020 war 
es dann endlich soweit und wir 
haben unser „Glühwürmchen“ 
im Herzen von Niedernhausen 
eröffnet. 

Welche Altersgruppe nehmt 
ihr denn auf? 
Kinder in der Altersgruppe von 
0 bis 3 Jahren sind bei uns zur 
Kindertagespflege herzlich 
Willkommen. Wir wissen, dass 
wir in dieser Altersgruppe die 
Eltern am besten unterstützen 
können und hier der Bedarf am 
größten ist. Und außerdem ist es 
doch am Schönsten, die Kleinen 
in diesem Alter zu betreuen und 
auf ihrem Weg zu begleiten. 

Was ist besonders an Eurer 
Kindertagespflege?
In unserer zentral gelegenen 
Kindertagespflege setzen wir 
auf eine bedarfsorientierte Be-
treuung mit viel Liebe und Herz 
für die Kleinen. Dazu sind wir 
gerne draußen in der Natur 
und versuchen, mit den kleinen 
Glühwürmchen so oft es geht, 
z.  B. auf den nahegelegenen 
Spielplatz zu gehen. Viel Spaß 
und Spielen kommen bei uns 
natürlich auch nicht zu kurz. 

Wie ist denn der Tagesablauf?
Nach der Ankunft und dem 
täglichen, gemeinsamen Früh-
stück gibt es ein wechselndes 
Angebot von Basteln, Spielen, 
Malen und Zeit an der frischen 
Luft. Nach dem Mittagessen und 
einem Mittagsschläfchen bleibt 
noch ein wenig Zeit fürs Spielen, 
bevor die Glühwürmchen wie-
der von Ihren Eltern abgeholt 
werden. Dieser „rote Faden“ im 
Tagesablauf gibt den Kindern Si-
cherheit und Geborgenheit.

Gibt es verschiedene Zeiten der 
Pflege (also immer montags bis 
freitags) und wie groß sind die 
Gruppen?
Im Glühwürmchen gibt es ins-
gesamt 10 Plätze. Davon bieten 
wir 5 Plätze in der Zeit von Mon-
tag bis Donnerstag und weitere 
5 Plätze von Dienstag bis Don-
nerstag an. Die Öffnungszeiten 
sind an diesen Tagen jeweils von 
7.45 Uhr bis 14.30 Uhr. 

Habt ihr spezielle Schulungen 
und werdet ihr geprüft?
Letztes Jahr haben wir erfolg-
reich die Qualifizierung zur 

Kindertagespflege abgelegt 
und die Pflegeerlaubnis für 
unsere Räumlichkeiten durch 
das Jugendamt Rheingau-Tau-
nus – mit dem wir nach wie vor 
zusammenarbeiten – erhalten. 
Dazu belegen wir Beide jähr-
lich eine gewisse Anzahl an Be-
gleitqualifizierungen und alle 
2 Jahre einen Erste-Hilfe-Kurs 
am Kleinkind. Eine Hygiene-
schulung ist außerdem Grund-
voraussetzung für eine Kinder-
tagespflege und in der aktuellen 
Situation achten wir natürlich 
noch mehr auf das Einhalten 
von Hygiene-Regeln.

Der Verlag fragt nach

Das Glühwürmchen-Team

Die Glühwürmchen gibt es seit 1. Juni 2020 und bestehen aus 
 Maren von Zenker und Susanne Feldhaus. Wir sind eine Kinder-
tagespflege zentral gelegen in Niedernhausen und wir freuen uns, 
Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahre bei uns aufnehmen zu können.

etsebnessalK  
 gnurehcisrevneknarK

-ebeflihieB rüf
riW .etgithcer  

  !snu nremmük

 

 gnuJ leahciM
 

 A 71 .rtsfohnhaB
 nesuahnredeiN 72556

 66 82 72160 nofeleT
/:sptth  -oreub/  .gnuj   ed.mvl

   Einzigartige Zusammenarbeit mit Sportmedizin, 
Physiotherapie & Medizinischem Training.

     Intensive Betreuung & Begleitung durch 
Physiotherapeuten & Sportwissenschaftler mit 
höchstem Qualitätsanspruch.

   Spezielle Programme bei leichten bis starken 
Rücken- & Gelenkbeschwerden.

   Abwechslungsreiches Kursprogramm mit 
Pilates, Rückenfitness, Yoga uvm.

   Training an den modernsten, chipgesteuerten 
Geräten.

   Kompetente und persönliche und Betreuung

    Intensives Betreuungskonzept für jedes 
Trainingsziel:  
Attraktiv & Schlank, Athletik & Kraft, Fitness & 
Gesundheit, Rücken & Gelenke

    Vielfältiges Kursprogramm mit 150 Kursen pro Monat 

    Express-Workout (Zirkeltraining); Technogym 
Krafttrainingsgeräte, großer Freihantelbereich 
mit Functional Area, Abnehmprogramm, 
Faszientraining, Five Beweglichkeitstraining, Herz-
Kreislauf Training, Sauna sowie Rehasport

   Moderne Ausstattung und ansprechendes Design

Lenzhahner Weg 2
65527 Niedernhausen
06127 - 99 97 61 0

www.vitova-medifit.de

Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
06127 - 75 59

www.vitova-fitness.de

IHRE PARTNER FÜR MEDIZINISCHE  
FITNESS & GESUNDHEIT

 JETZT 
UNVERBINDLICHEN 

BERATUNGS- 
TERMIN SICHERN!

8 WOCHEN GRATIS TRAINIEREN*

*bei Abschluss einer Mitgliedschaft (mind. 12 Monate); Angebot gültig bis zum 10.07.2020

8 WOCHEN ZUFRIEDENHEITSGARANTIE*

UNSER EXKLUSIVES
STARTER-ANGEBOT

ODER

 VITOVA MEDIFIT: VITOVA FITNESS:

Die Home-BBQ-Box von 

für 2 Personen geht an:

Bianca Berndt-Patschank

Herzlichen Glückwunsch und 
guten Appetit!

Hier eine kleine Anmerkung:
Es haben sich sehr viele Lese-
rinnen und Leser auf diese Ver-
losung gemeldet.

Aber wie angekündigt, sind die-
se Verlosungen ausschließlich 
für unsere VIP-Leser/-innen ge-
dacht. (Für 20 Euro inkl. Steuer 
12 Monate dienstags den An-
zeiger schon online lesen kön-
nen und dabei viele Gewinne 
abstauben.)

Unser Rezept von Rebecca
Deftiger Tortellini-Salat

Zutaten für 2 Portionen:
250 g Tortellini
2 Scheiben Kochschinken
2 Tomaten
170 g Miracle Whip
Salz
Paprikapulver edelsüß
Kräuter der Provence

Zubereitung:
1. Die Tortellini nach Pa-

ckungsanweisung kochen 
und abkühlen lassen. 

2. Den Kochschinken würfeln. 
Die Tomaten waschen, ent-

kernen und in Würfel schnei-
den

3. Die abgekühlten Tortelli-
ni mit dem Kochschinken 
sowie den Tomaten vermi-
schen. Danach das Miracle 
Whip unterheben.

4. Den Salat mit Salz, Kräuter 
der Provence und dem Pap-
rikapulver würzen. 

5. Den fertigen Salat für 1 Stun-
de im Kühlschrank ziehen 
lassen.

6. Vor dem Servieren nochmals 
abschmecken.

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Unser Grill-Gewinnspiel
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Der Ortsbezirk der SPD in Nie-
dernhausen, so ihr Vorsitzen-
der Harald Ringel, ist dankbar 
für die Initiative der SPD-Kreis-
tagsfraktion zum Thema „Neu-
bau der Brücke Wiesbadener 
Str.“, die einstimmig beschlossen 
wurde: 
Die SPD will wissen, warum der 
Neubau der Brücke über die 
Bahnlinie in Niedernhausen 
Autofahrbreiten und Gehwege 
vorsieht, aber keine Radwege. 
Die Planungen zur Brücke wur-
den von Hessen Mobil bereits 
der Gemeinde vorgestellt. Um 
Kosten zu sparen, soll das Pro-
jekt schmaler gebaut werden. 

Fahrradwege sind keine vorge-
sehen. Der verkehrspolitische 
Sprecher der SPD im Kreistag, 
Klaus Peter Güttler, wundert 
sich angesichts der vom Land 
vorangetrieben Offensive zum 
Aus-und Neubau von Radwe-
gen, den es hier zu hinterfragen 
gilt. 
Klaus-Peter Güttler: „Eine Be-
rücksichtigung der Radfahrer 
ist bei dieser Baumaßnahme 
geboten“. 
Brücken haben grundsätzlich 
eine Lebensdauer von min-
destens 75 Jahren. Die Mobili-
tät von Morgen sollte in solche 
Planungen nachhaltig integriert 

werden. Die SPD hofft, dass Ver-
kehrsminister Tarek Al- Wasir 
hier korrigierend eingreift, wol-
len doch auch „Die Grünen“ 
eine Mobilitätswende mit dem 
Fahrrad. 
Aus der Sicht des SPD Orts-
bezirks, so Harald Ringel, sind 
die Vertreter der Gemeinde gut 
beraten, alle politischen Mittel 
und Zuschüsse aus Land und 
Bund auszuschöpfen, um einen 
Brücken-Neubau zu erreichen, 
der den Anforderungen für viele 
Jahrzehnte gerecht wird – auch 
für Radfahrer. Mangelnden 
Kampfgeist sollte man sich nicht 
vorwerfen lassen.

Pressemitteilung des Ortsbezirks der SPD in Niedernhausen

SPD dankbar für Kreistagsbeschluss 
Neubau Brücke Wiesbadener Straße

Niedernhausen ist für Hunde-
besitzer nicht nur ein Ort der 
kurzen Wege, sondern besticht 
auch durch die vielfältige Natur. 
Nach ein paar Metern ist man 
auf freiem Feld oder im Wald. 
Hier gibt es nicht asphaltierte 
und trotzdem gut ausgebaute 
Wege. Diese sind durch inner-
örtliche Fußwege gut zu errei-
chen. Viele Bachläufe durchzie-
hen die Gemeinde und geben 
gerade im Sommer die Mög-
lichkeit seiner „Fellnase“ einen 
abwechslungsreichen Spazier-
gang anzubieten. 
Es gibt viele Geheimtipps für 
Hundehalter für schöne Wan-
derungen mit Hund (Theistal, 
Hartemussweg, Autal, Buch-
waldskopf, Jakobipark, Schwarz-
land). Einer davon ist sicherlich 
die Josbachfurt in Oberjosbach, 
ein gerade im Sommer sehr be-
liebtes Ziel.
An vielen Standorten sind Hun-
debeutel-Stationen installiert, 
welche die Möglichkeit bie-
ten, die Hinterlassenschaft der 
Hunde einfach und bequem zu 
entsorgen. Ehrenamtliche Pa-
ten kümmern sich darum, dass 
die Stationen immer wieder mit 
Beuteln bestückt werden. Trotz-
dem sollten immer eigene Beu-
tel bereit gehalten werden, da 
diese Stationen auch schon mal 
leer sein können. Die Standor-
te der einzelnen Stationen sind 
aus der Tabelle ersichtlich.

Verordnungen, Gesetzte und 
Vorschriften 
Wie überall gibt es Verordnun-
gen, Gesetze und Vorschriften, 
die das Zusammenleben und 
den Umgang sowohl zwischen 
Menschen, aber auch zwischen 
Menschen und Hunden regeln. 
Nicht immer sind die gesetzli-
chen Regelungen bekannt. Bei 
Unklarheiten wird empfohlen, 
die Gemeindeverwaltung oder 
den Förster zu fragen.
Niedernhausen erhebt eine 
Hundesteuer. Sie beginnt am 
ersten eines Monats, an dem 
der Hund in den Haushalt auf-
genommen wurde, oder der 
Hund drei Monate alt wird.
Die Steuerpflicht erlischt mit 
dem Monat, in dem die Hun-

dehaltung beendet wurde. Die 
An- und Abmeldung muss in-
nerhalb von 2 Wochen erfolgen.

Steuerbeträge (Jahresbeiträ-
ge):
Erster Hund 72,00 Euro
Zweiter Hund 168,00 Euro
Dritter Hund 240,00 Euro
gefährlicher  
Hund  720,00 Euro
Steuerbefreiung wird auf An-
trag gewährt, für Hunde, die von 
ihren Halterinnen und Haltern 
aus einem Tierheim erworben 
wurden, bis zum Ende des auf 
das Jahr des Erwerbs folgenden 
Kalenderjahres.
Der Freilauf für Hunde wird u. a. 
in der Gefahrenabwehrverord-
nung der Gemeinde Niedern-
hausen geregelt. Nachfolgend 
ein kleiner Auszug:

§ 7 Gefahrenabwehrverord-
nung Niedernhausen (Auszug)
Personen, die Tiere halten oder 
die tatsächliche Gewalt über 
sie ausüben, haben dafür Sorge 
zu tragen, dass ihre Tiere nicht 
unbeaufsichtigt im Gebiet der 
Gemeinde Niedernhausen um-
herlaufen. Hunde sind in Grün-
anlagen von Liegewiesen, An-
pflanzungen aller Art, Weihern 

sowie von Kinder- und Ballspiel-
plätzen fernzuhalten.
Hunde sind an der Leine zu füh-
ren, 
a) in Fußgängerzonen, auf Brü-

cken, Treppen, Rampen und 
Überführungen sowie in 
Durchgängen und Unterfüh-
rungen.

b) in öffentlichen Verkehrsmit-
teln,

c) bei öffentlichen Versammlun-
gen, Aufzügen, Volksfesten, 
Märkten, Messen und sons-
tigen Veranstaltungen mit 
Men-schenansammlungen,

d) in Grünanlagen im Sinne des 
§ 1 Abs. 3 Buchst. a).

Die Verpflichtung trifft den Tier-
halter und denjenigen, der die 
tatsächliche Gewalt über das 
Tier ausübt.
Die Verpflichtung zur Anleinung 
von Hunden gilt nicht für Blin-
denhunde bei zweckentspre-
chendem Einsatz oder in der 
Ausbildung sowie für Dienst-
hunde.
Einen grundsätzlichen Leinen-
zwang gibt es in Niedernhau-
sen nicht, aber der Hund muß 
zu jeder Zeit uneingeschränkt 
kontrollierbar sein. Dies geht 
meistens jedoch nur mit dem 
Anlegen einer Leine. Gerade 
in der Brut- und Setzzeit (1.4.–
15.7.) ist jedoch besondere Vor-
sicht geboten.
Bezüglich Acker- und Wiesen-
flächen kommt folgende Vor-
schrift zum Tragen:
Landwirtschaftlich genutzte 
Flächen (einschließlich Sonder-
kulturen) und gärtnerisch ge-
nutzte Flächen dürfen während 
der Nutzzeit nur auf vorhande-
nen Wegen   betreten werden. 
Als Nutzzeit gilt die Zeit zwi-
schen Saat oder Bestellung und 
Ernte, bei Grünland die Zeit des 
Aufwuchses. Wenn Jäger, Land-
wirte, Spaziergänger und Hun-
dehalter im Gespräch bleiben 
und versuchen, mit Verständnis 
und Interesse für die Position 
des Anderen aufeinander zuzu-
gehen, wird sicherlich weiterhin 
ein entspanntes Miteinander in 
der Natur möglich sein. In die-
sem Sinne wünschen wir ein 
entspanntes Leben mit Hund in 
Niedernhausen.
Jürgen Hartwich

Hunde in Niedernhausen

Die Schlaufüchse (Vorschulkin-
der) der katholischen Kinder-
tagesstätte St. Josef freuten sich 
sehr, als Franz Krämer, der sich 
sehr für den Erhalt der Wildbie-
nen der Gemeinde Niedernhau-
sen einsetzt, in der Kita vorbei-
schaute und für jedes Kind eine 
selbstgezogene Sonnenblumen-
pflanze mitbrachte.
In der, auch für die Kinder der 
katholischen Kita, schwierigen 
Corona-Zeit, schickten die Er-
zieherinnen wöchentlich Brie-
fe per E-Mail an die Kinder um 
verschiedenste Themen zu er-
arbeiten.
Über ca. vier Wochen wurde 
das Thema „Bienen“ bearbeitet. 
So war es verständlich, dass die 
„Schlaufüchse“ sich sehr über 
die bienenfreundlichen Pflan-
zen freuten.
Einen großen Dank an Herrn 
Krämer, der mit dieser Aktion 
den Kreis schloss.
Die Kinder und Erzieherinnen 
der Kath. Kindertagesstätte St. 
Josef

Sonnenblumen für die Vorschul-
kinder der kath. Kita St. Josef

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

ReineR UmlaUf

KUnstschmiede

& metallbaU

Alle aktuellen Angebote finden Sie auf www.schluckspecht-getraenke.de

* bei Bestellung bis 11.00 Uhr!
069-30 850 850
Jetzt bestellen!
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• 6 Tage die Woche 

• im gesamten 
Rhein-Main-Gebiet!

• Lieferung noch 
am selben Tag!*  

• in 3 Zeitfenstern!  

• brandaktuelles Sortiment!  

• keine Mindestbestellmenge!

• immer was Besonderes da!

• verschiedene Zahlungsarten
möglich!  

• mengenabhängige 
Zustellkosten 

Wir liefern

Getränke!

Oder schreiben Sie eine E-mail an info@schluckspecht-getraenke.de
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Nach dreimonatiger Pause 
durch Corona, durfte der Brem-
thaler Tischtennisverein das 
Training unter strengen Auf-
lagen wieder aufnehmen. Ver-
einsvorsitzender Norbert Kor-
dey und Hygienebeauftragter 
Enejas Hadzikaric trafen sich 
eine halbe Stunde vor Trainings-
beginn in der Comeniushalle 
und nahmen ein Flächenmaß 
der Halle ab, um zu prüfen, wie 
viele Tische aufgestellt werden 
dürfen, damit der Sicherheits-
abstand gewahrt werden kann. 
Laut den Vorgaben vom Deut-

schen Tischtennisbund, muss 
eine Spielbox das Mindestmaß 
von 5x10 Meter haben. Nach 
dieser Vorgabe können quer zur 
Halle nur noch sechs Tische auf-
gestellt werden.
Nach erfolgtem Aufbau und 
Öffnen aller Fenster sowie der 
Fluchttür, um die Halle zu-
nächst gut zu durchlüften, durf-
ten die mittlerweile eingetroffe-
nen Spieler herein kommen und 
sich in die bereitgestellte Anwe-
senheitsliste eintragen. 
Zwar bekamen alle Mitglieder 
den Maßnahmenplan im Vor-

feld zugeschickt, doch Hadzi-
karic wies sie nochmals in die 
vom Vorstand erstellten Hygie-
nevorschriften ein. Man konnte 
an deren Gesichtern erkennen, 
wie froh die Anwesenden wa-
ren, endlich wieder Tischtennis 
spielen zu dürfen. Dass die all-
gemeinen Hygienevorschriften 
der Bundesregierung bei allen 
bereits verinnerlicht wurden, 
konnte man daran erkennen, 
dass es kein Gedränge gab, als 
die Teilnehmer in die Halle ka-
men und sich dort aufhielten, 
der Mindestabstand wurde stets 
eingehalten.
Während des Trainings konnte 
Hadzikaric erkennen, dass ei-
nige Vorgaben, die der Tisch-
tennisbund beschlossen hat, 
erstmal verinnerlicht werden 
mussten. Dass ein Trainings-
paar nur mit einem einzelnen 
Ball spielen durfte, statt mit ei-
nem ganzen Eimer voll Bällen, 
um sich nach einem Schlagfeh-
ler sofort einen neuen Ball zu 
nehmen, war für die Teilnehmer 
kein großes Problem. Schlecht 
anfreunden konnten sich die 
Spieler aber mit der Anordnung, 
dass ein von der Nachbarbox 

herüber geflogener Ball mit dem 
Fuß zurück gekickt werden soll, 
anstatt ihn vom Boden aufzu-
heben und zurück zu werfen. In 
Tischtenniskreisen gilt das Zu-
rückkicken des Balles mit dem 
Fuß als Flegelei und ist bei allen 
Spielern verpönt. Aber Corona 
sorgt dafür, dass auch diese Un-
höflichkeit zur Normalität wird. 
Auf das Desinfizieren des Ti-
sches nach Trainingsende, 
musste Hadzikaric hin und wie-
der hinweisen, aber auch diese 
Neuerung werden die Mitglie-
der schnell verinnerlichen. Im 
Anschluss an das Training zogen 
die Vorstandsmitglieder ein po-
sitives Fazit. Der Abstand wurde 
sehr gut bewahrt, die Halle wur-
de in kurzen Abständen durch-
lüftet und das Desinfizieren der 
Gerätschaften klappte ebenfalls 
gut. Hadzikaric zeigte sich zu-
frieden mit dem Umsetzen der 
Maßnahmen und Jugendlei-
ter Hans Becker entschied, die 
Eltern des Nachwuchses über 
den gelungenen Trainingsauf-
takt zu informieren und einen 
konkreten Termin für den Start 
des Nachwuchstrainings zu be-
nennen.

Bremthaler Tischtennisverein e. V.

BTTV zieht nach ersten Training 
ein positives Fazit

… geht’s schneller. Und was wäre 
ein Verein, wenn nicht nur ge-
meinsam Sport, sondern auch 
zusammen angepackt wird, wo 
Hilfe und Unterstützung not-
wendig ist. Das Vereinsgelän-
de der Turngemeinde braucht 
regelmäßige Pflege. Dass dies 
der technische Leiter der TGN 
Rainer Hüttel nicht alles alleine 
schafft, ist offensichtlich. Deswe-
gen kamen viele helfende Hände 
am Samstag vorbei und zupften 
Unkraut, hackten Wurzeln aus 

der Erde und bereiteten die Zu-
weg zum Halleneingang für ein 
neues Splittbett vor. Dann den 
Splitt auftragen, einebnen, wal-
zen … Fertig.
In drei Stunden hatten die fleißi-
gen Bienchen die Fläche rund-
erneuert. 
Auch das ist Teil des Vereins-
lebens. Der Vorstand und ganz 
besonders Rainer Hüttel bedan-
ken sich ausdrücklich für die tol-
le Unterstützung.
Isabell Neumann

Turngemeinde Niedernhausen: 
Mit vereinten Kräften …

Als Gruppenliga-Primus und 
designierter Aufsteiger hat der 
SV Niedernhausen mit sechs 
Neuzugängen die Weichen für 
die kommende Saison gestellt.
Wenn die Delegierten des au-
ßerordentlichen Verbandstages 
über den Abbruch der Saison 
2019/20 und die Modalitäten 
der Tabellenwertung am 20.06. 
abstimmen, wird der zweite 
Verbandsliga-Aufstieg des SVN 
amtlich.
Am Abbruch wie auch am As-
pekt, dass auf jeden Fall die 
Tabellenführer aufsteigen, ist 
nach den Beschlüssen im Vor-
feld nicht mehr zu rütteln.
Unser Spielertrainer Maurice 
Burkhardt, sowie der sportliche 
Leiter Stephan Mohr, haben ent-
sprechend des zu erwartenden 
Aufstiegs, die Personalplanung 
längst vorangetrieben.

Vier Spieler gehen von Board
Mit Spielertrainer Maurice 
Burkhardt, der mit seiner Mann-
schaft und einer grandioser 
Erfolgsserie der Konkurrenz 
an der Gruppenliga-Spitze auf 

neun Zähler enteilt war, bestand 
bereits frühzeitig Einigkeit für 
die Spielzeit 2020/21. Daneben 
bleibt der bisherige Kader bis 
auf Keeper Konrad Grimm (FC 
Naurod), Erdem Kadi (Ziel un-
bekannt), Cedric Siewe Nana 
(Fortuna Mombach) und Mat-
thias Bernert (TuS Niederjos-
bach) komplett zusammen.

Marcel Krabler und Patrick 
Schenk kehren zurück 
Einhergehend sollen sechs Zu-
gänge den Kader für die Ver-
bandsliga wappnen. Vom künf-
tigen Klassengefährten Spvgg. 
Eltville kehrt Abwehrcenter 
Marcel Krabler ins Autal zurück.
Daneben wirft Ex-Kapitän Pat-
rick Schenck nach Stationen bei 
Fortuna Mombach und beim 
Münchner Verein SV Nord Ler-
chenau wieder beim SVN Anker.

Ephraim Uworuya soll auf der 
Außenbahn wirbeln
Der bei Biebrich 02 ausgebildete 
Ephraim Uworuja soll nach tol-
ler Laufbahn mit Stationen beim 
FC Eschborn, Neu-Isenburg, 

sowie drei Jahren beim Bay-
ernligisten Alemannia Haibach 
und zuletzt beim SV Zeilsheim 
am Ball, auf der Außenbahn 
wirbeln.
Torhüter Steven Baumann (SV 
Gonsenheim), Nazeem Abou-
bakari (VfB Ginsheim, zuvor 
in der Jugend von Biebrich 02) 
und Mahmoud Mansoor Saeed 
(U19 Biebrich 02) schließen sich 
ebenfalls dem SVN an.

Maximilian Berg steht wieder 
zur Verfügung 
Darüber hinaus steht Maximili-
an Berg nach halbjährigem Auf-
enthalt in Heilbronn in Zukunft 
wieder zur Verfügung.

Ab September wieder Spielbe-
trieb
Stephan Mohr hofft, dass ab 
Juli, spätestens August wieder 
ein normales Training möglich 
sein wird, Anfang September die 
Testspielphase und Ende Sep-
tember der Liga-Betrieb anläuft. 
Doch er bekennt auch, dass dies 
mehr ein Wunsch sei und man 
angesichts der nicht absehba-

ren Entwicklung der nächsten 
Wochen und Monate auch eine 
weitere Verzögerung bei der 
Wiederaufnahme des Spielbe-
triebs – in der Verbandsliga wohl 
mit einem 38-Spiele-Marathon 
– einkalkulieren müsse.
Alle Fans des SV Niedernhau-
sen dürfen sich freuen, dass es 
den Verantwortlichen gelungen 
ist den Kader der vergangenen 
Saison, sowohl in sportlicher als 
auch charakterlicher Sicht, fast 
komplett zusammengehalten 
zu haben. 
Den sechs Neuen Spielern wün-
schen wir eine schnelle und 
nahtlose Integration in eine tolle 
und in allen Bereichen homoge-
ne Mannschaft.
Auch für die zweite Mannschaft 
laufen die Planungen auf Hoch-
touren. Neben 5 Eigengewäch-
sen aus der A-Jugend werden wir 
uns auch mit 5 Neuzuängen aus 
der näheren Umgebung für eine 
weitere Saison in der Kreisliga A 
wappnen. Einzelheiten werden 
demnächst veröffentlicht.
Der Vorstand des SV 1913 Nie-
dernhausen

SV 1913 Niedernhausen

Die sportlichen Weichen für die 
kommende Saison sind gestellt

Auch beim Turn- und Sport-
verein Königshofen wird der 
Sportbetrieb auf der Grundla-
ge vorgelegter Schutzkonzepte 
schrittweise wieder geöffnet, 
bis zu dem umfassenden Regel-
betrieb wird es allerdings noch 
etwas dauern. Über ein sehr er-
freuliches Ereignis kann trotz-
dem berichtet werden, denn das 
Gerätedepot konnte trotz Sport-
verbot aufgefüllt werden.
Zum Jahreswechsel überrasch-
te ein Discounter mit der Ak-
tion „Scheine für Vereine“ und 
genau von dieser Aktion mach-
ten die Vereinsmitglieder regen 
Gebrauch. Unter der Regie von 
Anke Zobel wurden die Vereins-
mitglieder relativ schnell über 

die Aktion informiert und das 
erzielte Ergebnis überraschte 
alle. Insgesamt 3.110 Vereins-
scheine wurden bei ihr abgege-
ben und in Abstimmung mit den 
Übungsleitern konnten diese 
Scheine gegen Sportgeräte ein-
getauscht werden ( siehe Abbil-
dung ). Übergeben wurden u. a. 
1 Schwungtuch, 10 Faszienrol-
len, 1 Bälle-Set, Tischtennisbäl-
le sowie 25 Speedropes.
Für diese aktive Teilnahme an 
dem Angebot bedankt sich der 
Vereinsvorstand ausdrücklich 
bei den Vereinsmitgliedern und 
wünscht den jeweils zuständi-
gen Übungsleitern viel Spaß bei 
der Arbeit mit den neuen Sport-
geräten.

Turn- und Sportverein Königshofen 1898 e. V.

„Scheine für Vereine“ 
wurden eingelöst

Der TCN darf wieder Tennis 
spielen und bietet daher ein 
kostenloses Schnuppertraining 
für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene an!
Alle, die immer schon gemeint 
haben, Tennis ist genau das, 
was ich mal probieren wollte 
aber auch Wiedereinsteiger sind 
herzlich willkommen!
Folgende Stunden sind noch 
buchbar:

 – Montag 15–16 Uhr und 
19.30–20.30 Uhr

 – Dienstag und Mittwoch 
14–15 Uhr

 – Donnerstag 13.30–14.30 Uhr
 – Freitag 18.30–19.30 und 

19.30–20.30 Uhr und
 – Samstag 13–14 Uhr

Schnuppern ist 2x kostenlos, ab 
der 3. Teilnahme wird um eine 
Mitgliedschaft im Tennisclub 
gebeten (Schnupperjahr 49  € 
für Kinder/Jugendliche, 99 € für 
Erwachsene)
Fragen und Anmeldungen je-
derzeit unter spo@tcniedern-
hausen.onmicrosoft.com oder 
mobil 0170-176 86 94

TCN bietet kosten loses 
Schnuppertraining

Neues aus dem Verlag

Den Aufkleber  
bekommen Sie an 
folgenden Stellen: 

Martinas Häuschen

Hildes Köstlichkeiten

Reinigung Müden

Göttnauer  
Frankfurter Straße

Theisstal-Apotheke

Immer wieder kommt es zu Un-
klarheiten bei der Zustellung des 
Niedernhausener Anzeigers. 
Mal bemängelt man, dass kei-
ne Zeitung eingelegt wurde, ein 
anderes Mal ist der Empfänger 
verärgert, weil er trotz Aufkleber 
„Werbung unerwünscht“ einen 
Anzeiger im Briefkasten hatte.
Sofern ein solcher Aufkleber 
(keine Werbung – keine kos-
tenlose Zeitungen – keine Re-
klame) auf dem Briefkasten 
vorhanden ist, dürfen kosten-
lose Anzeigenmagazine nicht 
eingeworfen werden.

Um zukünftige Missverständ-
nisse zu vermeiden, gibt es 
Briefkastenaufkleber drucken, 
aus denen eindeutig hervorgeht, 
dass zwar keine Werbung er-
wünscht ist, man den Niedern-
hausener Anzeiger trotzdem be-
ziehen möchte.
Wichtig: Wenn Sie den Aufkle-
ber haben, senden Sie bitte eine 
E-Mail mit Ihrer Adresse an den 
Verlag. So können wir unsere 
Austräger informieren und sind 
mit dieser Aktion auf dem Lau-
fenden. 
Ihr Niedernhausener Anzeiger

Zustellung des Anzeigers

Sport

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0
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Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

Stellen anzeigen

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Kleinanzeigen

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 
www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Familienanzeigen

Es gibt nur einen Abschied.

Die Liebe zum Detail 
und Qualität 

haben oberste Priorität.

www.bestattungen-ernst.de

BestattermeisterBetrieB

06127-8547

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Suche Baugrundstück 
und Gartengrundstück 
in OBERJOSBACH
0171-7525933

Anzeigen

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Seite 3  Anzeigen xx-20

Guten Tag Frau Raab-Walz,

hier der 2. Korrekturabzug/Angebot
für Ihre Anzeige ab der 21. KW (20.05.2020) 

im Anzeigenteil 
2-spaltig (94mm) / 80mm Grundpreis sw  € 104,00
zzgl. Farbzuschlag
(regulär + € 80,00) Sonderpreis  + €   50,00
einmal Anzeige in Farbe  = € 154,00 
bei 5 Anzeigen in Farbe je € 138,80
10 Anzeigen 14-tägig in Farbe je € 123,40
15 Anzeigen in Farbe je € 113,20

Alle Preise zzgl. MwSt.

Nachlässe lt. unserer Preisliste: 
ab   6 Anzeigen oder  3.000 mm:   5 %
ab 12 Anzeigen oder    5.000 mm: 10 %
ab 20 Anzeigen oder  10.000 mm: 15 %
ab 40 Anzeigen oder  15.000 mm: 20 %
                                     20.000 mm: 25 %

Rabattabschlüsse gemäß der Mal- und Mengenstaffel 
sind vor dem ersten Schaltungstermin mit dem Verlag 
zu vereinbaren und gelten jeweils ein Jahr. Am Ende 
des Jahres erfolgt bei Mehr- oder Minderabnahme eine 
Gutschrift bzw. Nachbelastung. 

Wir bitten um Rücksprache/Druckfreigabe bis 
spätestens Montag, 18.05.2020, 14.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihren Auftrag.
Mit freundlichen Grüßen

Julia Palmert
Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Burgstraße 42  ·  65817 Eppstein/Ts.  ·  Tel. 0 61 98 - 85 29  ·  Fax 0 61 98 - 3 34 15  ·  info@eppsteiner-zeitung.de

Angebot / Korrekturabzug / Druckfreigabe   

An  Von    Datum   16.05.2020
Raab-Walz Malerbetrieb Julia Palmert    Anzahl der Seiten: 1
z.Hd. Christine Raab-Walz

per E-Mail:   malerbetrieb@raab-walz.de

                   Boden-      Fassaden                                         Vergol-      Wärme-
 Anstrich     beläge     gestaltung  Tapezieren    Stuck          dung      dämmung

Raab • Walz
Maler- & Stukkateurmeister

                  Boden-   Fassaden                                     Vergol-    Wärme-
Anstrich      mmmbeläge    gestaltung  Tapezieren  Stuck        dung      dämmung

Raab • Walz
Maler- & Stukkateurmeister

Wir sind eine moderne, prophylaxeorientierte Zahnarztpraxis und  
decken bis auf KFO das gesamte Feld der modernen Zahnmedizin ab. 

Wir suchen ab sofort eine 

Zahnmedizinische Fachangestellte 
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d),

die mit Freude an ihrem Beruf unser Team tatkräftig ergänzt. 
Der Tätigkeitsschwerpunkt wird die Assistenz bei der  

zahnärztlichen Behandlung sein. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, entweder schriftlich an:  
Zahnärztinnen S. Bietau & U. Winsmann, Bahnhofstraße 31, 65527 Niedernhausen 

oder per E-Mail an: praxis@winsmann-bietau.de.

– Brennholz ab 80 Euro –

OMED-ZEIGER.DE

PHYSIOTHERAPIE
OSTEOPATHIE

Tel.06127 - 2113

Wir suchen Sie:

Zuverlässige(r)/engagierte(r)
Physiotherapeut(in) auf 

Vollzeit-, Teilzeit- oder Aushilfsbasis 
bei überdurchschnittlicher Be-
zahlung gesucht. Bei Interesse 
oder Vermittlung bitten wir um 
telefonische Kontaktaufnahe.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr  �  Mittwochnachmittag geschlossen

Bettenstudio • Kleiderschränke • 

Schlafsofas • SENSOflex®-Schlafsystem  
individuelle Liegediagnose • Lieferservice inklusive 
• Ortho Support medizinisches Schlafsystem •

  
Hauptstraße 29 - 1
Eppstein-Vockenhausen
Tel. (06198) 25 94
www.moebel-menke.de

DANKE

† 26. Mai 2020

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank der Pietät Ernst Bestattungen 

Niedernhausen für den hilfreichen Beistand
in dieser schweren Zeit.

geb. Ohlenmacher

Im Namen aller Angehörigen

Niedernhausen, im Juni 2020

„Niedernhausen oder Taunus-
stein“: 
nette Familie sucht nettes Haus!
Freundliche Angebote/Hinweise 
bitte an den Berater
WOLFGANG TSCHECHNE, 
Immobilienfachwirt
Tel. 0 61 27/7 98 35 oder 
w.tschechne@t-online.de

Pit Jungels
* 28. April 1970 † 21. Mai 2020

Es gibt Menschen, die sind durch nichts zu ersetzen.

Es fehlen die Worte, wenn dieser Mensch
seinen letzten Weg geht.

Es ist wohltuend, in der Trauer durch Freunde,
Nachbarn und Vereine so liebevolle Anteilnahme
zu erfahren.

Es gibt uns Trost, dass er in seinem Leben so viel
Wertschätzung und Zuneigung fand.

Dafür sagen wir allen unseren tiefempfundenen Dank.

Renate und Alexander Jungels

Niederjosbach, im Juni 2020

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig sondern habt 
den Mut von mir zu erzählen und zu lachen. Lasst mir 
einen Platz zwischen euch, wie ich ihn im Leben hatte.

im Namen aller Angehörigen

http://www.wm-aw.de
http://www.raab-walz.de

